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DER DIÖZESE LlNZ 

Bundesministerium für 
Umwelt, Jugend und Familie 

Datum: 1 3. j U N 11988 

I Verl.IIt._21,.ltffii~ , --- _. 
Stellungnahme zum überarbeiteten Entwurf eines Bundesgesetzes, 
mit dem das Familienberatungsförderungsgesetz geändert wird 

§ 2, Abs . 1, Z. 3: 
Es wird unterstützt, daß in Zukunft als Muß-Bestimmung ein 
Berater genannt wird. 

§ 2, Abs. 1, Z. 4: 
Es wird unterstützt, daß der Arzt unter die Soll-Bestimmungen fällt. 
Unter b) und c) sollte es besser heißen: "Personen, die ... " und 
nicht "Berater". 

§ 2, Abs. 1, Z. 6: 
Die geplante Veränderung entspricht ganz und gar den Wünschen, die 
bei der Enquete des Familienministeriums geäußert und von der 
Mehrheit der Rechtsträger unterstützt wurden. Dadurch wird auch 
die Administration wesentlich erleichtert. 
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Dr. Bernhar~iSS 
Referatsleiter 
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